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Die Reichstagswahl im Wahlkreiſe Halberſtadt
OſcherslebenWernigerode

Seit den allgemeinen Wahlen vom 21 Febr 1887 iſt wohl
keine Nachwahl vollzogen worden die einen ebenſo bemerkens
werthen Verlauf genommen und ein ebenſo lehrreiches Er
gebniß gebracht hätte als die Erſatzwahl welche am 16 d in
dem oben genannten Wahlkreiſe für den verſtorbenen Abg
v Bernuth ſtattgefunden hat Jn einer ganzen Reihe
von Wahlkreiſen haben bereits Nachwahlen vollzogen werden
müſſen und alleſammt hatten ſie einen gemeinſamen Zug
eine auffallend geringe Wahlbetheilung Die große Erregung
die bei den allgemeinen Wahlen hervorgerufen zum Theil
durch recht beklagenswerthe Mittel zugunſten der Kartell
parteien gewirkt hatte ſie war verflogen und mit ihr auch ihr
Effekt Und was die Kartellparteien durch die gewaltſam ge
ſteigerte Wahlbetheiligung gewonnen das ging ihnen nun in
allen Wahlkreiſen die zur Nachwahl gekommen ſind wieder
verloren Dieſen gemeinſamen Zug der auffällig herab
geminderten Wahlbetheiligung zeigt nun zwar auch die Wahlin Halberſtadt aber hierin deſteht nicht die beachtenswertheſte

Seite derſelben Wie der Wahlkreis Halberſtadt Oſchersleben
nicht zu denjenigen Wahlkreiſen gehört in denen ſich die
Wahlmotive vom 21 Febr 1887 beſonders geltend gemacht
hätten oder gar ausſchlaggebend geweſen wären ſo iſt auch
das jetzige Ergebniß nicht ausſchließlich oder auch nur vor
wiegend auf eine Reaktion gegen jene Wahlmotive zurück
zuführen Vielmehr zeigen uns der Verlauf und das
Ergebniß der jetzt in Frage kommenden Wahl deut
liche Symptome eines tiefergehenden und auf naturgemäßen
Bahnen ſich bewegenden Werde und Umgeſtaltungsprozeſſes
unſeres politiſchen Lebens der nur klar erkannt ſein
will um alsdann auch als Quell gründlicher politiſcher
Belehrung nach allen Seiten zu dienen Deshalb erſcheint es
uns auch als ob keiner bisher vollzogenen Stichwahl die gleiche
Bedeutung beigelegt werden könnte wie der jetzigen Und wenn
die Zeichen der Zeit die ſich jetzt im Wahlkreiſe Halberſtadt c
ans Licht drängten nur mit Wahrheitsliebe und ohne Leiden
ſchaft betrachtet und gewürdigt werden ſo können deren kräftige
Rückwirkungen auf unſere politiſchen Verhältniſſe im allgemeinen
nicht ausbleiben

Vergegenwärtigen wir uns kurz die Thatſachen Der Wahl
kreis Halberſtadt c iſt ſo lange der Deutſche Reichstag beſteht
immer durch einen nationalliberalen Abgeordneten vertreten
geweſen und zwar durch den Miniſter a D v Bernuth
Gegneriſche Beſtrebungen machten ſich nur in geringerem Maße
geltend und ſo hatte man ſich allmälig daran gewöhnt den
Wahlkreis als eine Domäne als einen ſogenannten Erb
wahlkreis der nationalliberalen Partei anzuſehen
Bei der Wahl vom 21 Febr 1887 erhielt Herr v Bernuth
rund 21,000 Stimmen und außerdem fielen nur noch auf
einen Sozialiſten rund 3000 Stimmen Das Kartell war
damals für dieſen Wahlkreis inſofern praktiſch bedeutungslos
als auch ohne daſſelbe Herr v Bernuth ſicher gewählt
worden wäre Es gab eben in dem Wahlkreiſe nur eine
vorheriſchende man möchte faſt ſagen beherrſchende Partei
die nationalliberale So ſchien es wenigſtens Und nun
halte man gegen dieſen Schein den bisher alle Welt für
Wahrheit hielt die jetzt offenbarte Wirklichkeit das Sein
von heute Das nationalliberale Mandat wurde jetzt ernſthaft
beſtritten und zwar mit ſolchem Erfolge daß der national
liberale Kandidat nicht einmal mehr die relative Mehrheit
fand und ſich einer Stichwahl unterwerfen muß deren Aus
ang zum mindeſten nicht ſicher iſt Die nationalliberale
Zartei muß alſo hier ein Mandat das ſie immer in leichtem

Kampfe erwarb jetzt nicht nur mit großem Kraftaufwand
vertheidigen ſie muß ſich ſogar mit dem Gedanken vertraut
machen daß die Behauptung des Mandats entweder gar
nicht oder doch nur mit knapper Noth und vielleicht mit
fremder Hilfe gelingen wird Das iſt ein Wechſel der
Diuge der doch wahrlich zum Nachdenken anregen muß

Eine Politik à la Vogel Strauß wäre es nun und ein
bequemes zwar aber auch recht oberflächliches Beginnen
wenn die nationalliberale Partei das ihr ungünſtige Wahl
ergebniß einfach auf den Bruch des Kartells zurückführen
wollte Denn wie ſchon geſagt man hatte ja früher desKartells nicht bedurft und wäre auch 1887 ohne doſſette aus

gekommen Für die tig Wendung muß es alſo außer dem
Kartellbruch noch andere Urſachen geben Zudem eine ſolche

eng des Kartells daß daſſelbe nicht blos dazu beſtimmt
eweſen bis dahin getrennte Parteien für einen be

wtimmten eck zu vereinigen ſondern daß ihm auch
die Aufgabe obliege alle künftigen Wandelungen des

en e im Bereiche der Kartellparteien
udern

n ver
liberaleri wird man doch auch auf nationg

Denn dann hätte ja dasSeite nicht gelten laſſen wollenKartell den d die Parteigeſtaltungen ſo wie es dieſelben

bei ſeiner Begründung vorgefunden für immer feſt
zulegen dieſelben ſozuſagen ſtereotypiſch zu fixiren und
damit wäre denn doch offenbar das bisher immer ſo eifrig
verleugnete enden abgelegt daß es bei dem Kartell
allerdings auf eine dauernde Verſchmelzung der ein

d ne ſchlägigen Parteien abgeſehen ſei Schon um dieſen
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logiſchen Konſequenzen zu entgehen ſollte man ſich aufle elltvergle Seite jetzt vor jeder Klage über den Treu

bruch der Verbündeten hüten
Nicht alſo auf der Kartelluntreue allein ſondern auch noch

auf tieferen Gründen beruht der Wandel der Dinge der ſich
jetzt im Wahlkreiſe Halberſtadt 2c vollzogen Das vorliegende
Wahlergebniß zeigt daß die Annahme der Wahlkreis ſei eine
für ewige Zeiten faſt unbeſtrittene Domäne der national
liberalen Partei eben eine irrige war Es zeigt uns daß
unter der nationalliberalen Oberfläche ſich ſeit wer weiß
wie lange ſchon ſtärkere Unterſtrömungen gebildet die bis
dahin blos aus Rückſicht auf den nun verſtorbenen Jnhaber des
Mandats ſich Zurückhaltung auferlegten die aber jetzt die bis
dahin ſo ruhige Oberfläche durchbrochen und zur freien Be
thätigung gedrängt haben Uns iſt das keine unwillkommene
Erſcheinung Die konſervative Parteigruppirung die jetzt in
ſo verſtärktem Maße im halberſtädter Kreiſe in die Er
ſcheinung getreten iſt ja zwar der Träger agrariſch
ſchutzzöllneriſchzünftleriſcher Beſtrebungen und ſolche Be
ſtrebungen ſind uns ja bekanntlich nichts weniger als
ſympathiſch Aber daß dieſe Beſtrebungen da ſie nun
einmal da ſind ſich auch voll und ganz geltend zu
machen ſuchen dagegen läßt ſich nichts einwenden Wir ſehen
darin ein Zugeſtändniß an die politiſche Wahrhaftigkeit und
die politiſche Wahrhaftigkeit iſt die Quinteſſenz
des wahren und ehrlichen Konſtitutionalismus
Das Kartell dagegen iſt eine Fälſchung unſeres politiſchen
Lebens da es an die Stelle der Ueberzeugung die Verabredung
an die Stelle des freien Werbens der ehrlichen Meinung die
gebundene Marſchroute des Vertrages ſetzt Die Gefährlichkeit
eines ſolchen Zuſtandes gerade für diejenigen welche ſich da
durch eine gewiſſe Sicherheit des politiſchen Beſitzes glaubten
geſchaffen zu haben offenbart uns auch wieder recht eindring
lich die Wahl in Halberſtadt Es handelt ſich zwar dort
nicht um den Bruch des Kartells allein es handelt ſich auch
noch um etwas Anderes Gewiſſe Rückſichten hielten früher
gewiſſe politiſche Beſtrebungen von ihrer vollen Bethätigung
zurück Die nationalliberale Partei wurde dadurch in ſchlaf
trunkene Sicherheit gewiegt Als nun aber die Nückſichten
geltungslos wurden da kam die Wahrheit ganz an den Tag
und die Herrlichkeit des nationalliberalen Beſitzes ſtürzte
zuſammen wie ein Kartenhaus Solche Erfahrungen
werden wir in Zukunft noch mehr machen können
Eine ſchärfere Scheidung der Geiſter wie ſie jetzt im
Wahlkreiſe Halberſtadt c zutage getreten wird künftig auch
nach anderwärts und beſonders überall da wo eine künſtliche
Du rn der politiſchen Beſtrebungen vorhanden war ſich
vollziehenEs v eine natürliche Nothwendigkeit daß unſer politiſches

Parteileben das bei der kurzen Dauer des Verfaſſungslebens
in Preußen und Deutſchland noch man kann das offen
eingeſtehen in den Kinderſchuhen ſteckt nach dem wahren
Jnhalt der Parteien auf dem Boden der politiſchen Grund
ſätze ſich ausgeſtalten wird ſich ausgeſtalten muß Hie kon
ſervativ hie liberal das wird mit der Zeit immer mehr
die einzige Wahlparole werden und ſein Wer e da nun
vor Enttäuſchungen bewahren will der baue vor beizeiten

Und vor allem die nationalliberale Partei die jetzt ein
Stück Boden unter ihren Füßen verſchwinden ſieht das ſie
für ſo unerſchütterlich gehalten wird ernſtlich an eine um
ſichtige Prüfung ihrer Daſeinsbedingungen herantreten müſſen
Eine Verſicherung des politiſchen Beſitzes giebt es nicht weder
auf der Grundlage der Rückſichten noch der Verabredungen
noch des Kartells Für den dauernden Aufbau politiſcher
Geſtaltungen giebt es nur ein unerſchütterliches Fundament
Die ehrliche Ueberzeugung und deren rückſichts
loſe Geltendmachung Das iſt die eindringliche Lehre
die uns auch die Halberſtädter Wahl wieder predigt und darin
ſehen wir die große und allgemeine Bedeutung dieſer Wahl
Möge dieſe Bedeutung erkannt werden und dieſe Lehre nicht
unbeherzigt bleiben Es kann dann nicht anders kommen als
daß die nationalliberale Partei in Zukunft alle Kompromiſſe
mit grundſätzlich gegneriſchen Anſchauungen vermeidet daß
ſie das ihr von den Konſervativen in Halberſtadt gegebene
Beiſpiel nachahmt und durch Entfaltung der blanken Wehr
der Selbſtändigkeit an der Geſundung unſerer Parteiverhältniſſe
arbeitet in echt konſtitutionellem Geiſte

Politiſche Ueberſicht
Aus dem am 12 Juli vom ſchweizer Bundesrath an

die Miniſterien der auswärtigen Angelegenheiten derjenigen
Staaten denen das bundesräthliche Cirkular vom 15 März er
betreffend eine im Monat September in Bern abzuhaltende
Konferenz für Arbeiterſchutz zugeſtellt wurde er
laſſenen Rundſchreiben entnehmen wir folgende Stellen

Auf das hierſeitige Rundſchreiben vom 15 März a e an
ſämmtliche europäiſche Jnduſtrieſtaaten betreffend eine im
kommenden Monat September zu Bern abzuhaltende Konferenz
für internationale Regelung der Fabrikarbeit haben bis jetzt
in nachſtehender zeitlicher Reihenfolge ihre Theilnahme zu
geſagt die hohen Regierungen der Niederlande Belgiens von
Portugal Oeſterreich Ungarn Frankreich Luxemburg Jtalien
und Großbritannien Die hohe ruſſiſche Regierung hat aus
Opportunitätsgründen abgelehnt und von den hohen Regierungen
Dänemarks und des Deutſchen Reiches Schwedens und Nor
wegens ſowie Spaniens iſt dem ſchweizeriſchen Bundesrathe
bis heute noch keine Erklärung zugekommen Am Schluſſe des
früheren Rundſchreibens hatte der ſchweizeriſche Bundes
rath bemerkt daß er ſofern ſeine Anregung günſtige Auf
nahme finde ſich vorbehalte den hohen Regierungen ein
Detailprogramm zu unterbreiten welches als Baſis der VBe
rathung zu dienen hätte Da indeſſen die Vorarbeiten für
dieſes Spezialprogramm noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind
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und da ferner einzelne der im Prinzip zuſtimmenden hohen
Regierungen bei ihrer Annahme Erklärung nicht zu unter
ſchätzende Vorbehalte gemacht haben ſo iſt der m w
Bundesrath zu der Ueberzeugung gekommen es ſei im
Jntereſſe der Sache zur Beſeitigung noch beſtehender Miß
verſtändniſſe und zur Erzielung eines gedeihlichen Reſultates
der Verhandlungen abſolut nothwendig daß das hierſeits in
Ausſicht geſtellte detaillirte Programm vor dem Zuſammentritt
der Konferenz von ſämmtlichen theilnehmenden hohen Re
gierungen einem weitern Studium und einer einläßlichen
Prüfung unterworfen werde

Hierzu iſt aber die Zeit bis zum kommenden Monat
September offenbar zu kurz weshalb der ſchweizeriſche
Bundesrath es ſich geſtattet Eurer Exc eine Verſchiebung des
Zuſammentrittes der Konferenz auf nächſtes Frühjahr vor
zuſchlagen Dabei giebt ſich der ſchweizeriſche Bundesrath der
angenehmen Erwartung hin daß bis dahin nach Kenntniß
nahme des hierſeits auszuarbeitenden Spezialprogrammes auch
dieienigen hohen Regierungen ſich r Theilnahme an den be
züglichen Beſprechungen werden entſcheiden können welche bis
heute noch nicht zugeſagt haben

Auf dem Antiſklaverei Kongreß in Luzern ſollen
folgende Gegenſtände behandelt werden 1 die Sklaverei vom
Standpunkte des Naturrechts und des öffentlichen Rechts
die Ergebniſſe der Statiſtik über die Opfer der Sklaverei
jagden und Sklaverei und Schändung von Kindern in den
Harems 2 Aktion in Afrika die Aufgabe und Wirkung der
religiöſen Miſſionen die Belehrung der Eingeborenen das
Verbot für Waffen und Munition das Verbot der Brannt
wein Einfuhr die bewaffnete Aktion der Mächte ob Frei
willigencorps oder angeworbene Eingeborene die Einführung
religiöſer Ritterorden zur Anlage von Befeſtigungen und zum
Schutze des Handels in den außerkolonialen Gegenden
3 Aktion in Europa Mittel um die Türkei zur Abſchaffung
des Sklavenhandets in ihren Staaten zu veranlaſſen Kon
ſtitution einer permanenten europäiſchen Kommiſſion Organi
ſation zur Erwerbung der nöthigen Mittel für die nicht
ſtaatliche Aktion 4 Oeffentliche Meinnng Bedienung der
Preſſe Schaffung von Spezialblättern öffentliche Konferenzen

Die Anklageſchrift gegen Boulanger enthält auch
das Signalement des Exgenerals welches nicht ſehr ſchmeichel
haft wie folgt lautet

e Pralement von Bonlanger Georg Ernſt Johann
Larie
Geboren zu Rennes den 29 April 1837 als Sohn des Ernſt
d Roſalie Boulanger und der Mary Anne Webb

rriffit
Alter 52 Jahre
Statur ungefähr 1 m 68
Stirn breit und runzelig
Haare braun ein wenig ergraut kurz geſchoren
Bart röthlich blond an den Backen kurz geſchnitten

W auf den Seiten am Kinn in eine Spitze zu
geſtutzt

Schnurrbart hellbraun
Geſichtsfarbe matt
Augen blanu tiefliegend
Augenbrauen buſchig
Beſondere Kennzeichen ſehr ſtarke Falten an den Augen

winkeln Runzeln an den Backen dicker Hals ſchwer
fälliger Gang beugt den Oberkörper vor und neigt den
Kopf ein wenig nach rechts

Man kann auch des Guten zu viel thun Das iſt aber
offenbar nicht die Meinung der niederländiſchen Po
litiker Wenigſtens erſehen wir aus den Berichten dortiger
Blätter daß die Generalſtaaten mit ſehr großer Stimmen
mehrheit einem Antrage der Regierung beigepflichtet haben
dahin gehend daß der Jahrgang 1884 bei der Fahne behalten
werden ſolle um eintretenden Falles über ſechs Jahrgänge von
je 11,000 Mann verfügen zu können Jſt dieſe Maßregel an
ſich ſchon auffällig genug ſo wird ſie es in noch erhöhtem Grade
durch ihre Begründung Denn in derſelben heißt es der in
Rede ſtehende Entſchluß ſei gefaßt im Hinblick auf die
außerordentlichen Umſtände, in denen Europa ſich dauernd

befinde Umſtände welche nach dem Wortlaut der nieder
ländiſchen Verfaſſung die Zurückhaltung eines oder mehrerer
Jabhrgänge über die normale Anzahl von fünf hinaus bei der
Fabne geſtatten Vor Abgabe des Votums ertheilte der
Kriegsminiſter den Deputirten in geheimer Sitzung Auf
ſchlüſſe aus denen die Generalſtaaten die Ueberzeugung ge
winnen ſollten daß alle Vorkehrungen getroffen ſeien um
gegebenenfalls die Neutralität des Landes vertheidigen zu
können Nach dieſer parlamentariſchen Kraftleiſtung die
einen Begriff von der in Holland anſcheinend herrſchenden
hochgradigen Ueberreiztheit des politiſchen Nervenſyſtems geben
mag vertagte die Kammer ſich bis zum 20 k M

Die Allgemeine Vereinigung der pariſer Stu
denten hat an die Studenten der ganzen Welt eine Ein
ladungsadreſſe ergehen laſſen den gelegentlich der Jnbelfeier
der Sorbonne zum 5 Auguſt vorbereiteten Feſtlichkeiten bei
zuwohnen

Wie der Daily News aus Konſtantinopel gemeldet
wird iſt einer der Sekretäre der britiſchen Botſchaft
in der türkiſchen Hauptſtadt unweit Bruſſa verſchwunden
und befürchtet man daß er von Räubern gefangen genommen
worden iſt Der Botſchafter hat den Dragoman Block ad
geſandt um Nachforſchungen anzuſtellen

Ein rieſenhaftes Eiſenbahnunternehmen ſehreibt
das Northern Echo wurde jüngſt dem gut Ciſenbdahn
könig Edward Watkin vorgelegt Daſſelbe deſteht in nichts
Geringerem als eine Eiſendahn von London direkt nach Jndien
über rrachee zu erbauen Der Kanaltunnel bildet einen
Theil des Planes jedoch natürlich keinen unumgänglich
nöthigen Von Calais oder Boulogne würde die Bahn nach
Gibraltar gehen mit Benutzung der beſtehenden Linien von

SS



wo aus eine die Dampffähre den Eiſenbahnzug nach Tanger
bringen würde Von dort ſoll die Bahn längs der afrikaniſchenNordküſte durch Egypten längs des perſiſgen Golfs nach

laufen wo ſie Anſchluß an das indiſche Netz
bekäme Es klingt dieſes faſt wie ein Märchen dennoch hat
der Plan ſchon die ernſte Aufmerkſamkeit engliſcher Kapitaliſten
und Jngenieure erregt und iſt auch ſchon dem Staatsſekretär
für Jndien Lord Croß vorgelegt worden

Jm engliſchen Unterhauſe theilte am Donnerstag der
Staatsſekretär des Krieges Stanhope mit General
Green e habe telegraphiſch angezeigt auf ſeine Proklamation
an die Derwiſche mit der Aufforderung ſich zu ergeben habe
Wad el Njnmi geantwortet

Euere Streitmacht gilt mir nichts ich bin ge
ſandt die Welt zu erobern ich fordere euch auf
euch zu ergeben und werde euch ſchützen Erinnert
euch an Hicks und Gordon
Eine Meldung der Polit Korreſp aus Belgrad beſagt

König Milan habe ſeine Abreiſe von Konſtantinopel auf
nächſten Montag verſchoben Das Gerücht von der Ankunft
ruſſiſcher Offiziere in Belgrad ſei unrichtig und auf den Um

id zurückzuführen daß eine Anzahl in Rußland ſtudirender
rben in ihrer Schnuluniform nach Belgrad in die Ferien

gekommen ſeien

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 18 Juli Der Kaiſer und die Kai ſerin

ſind mit ihren Kindern ſowie mit der Königin von Griechenland
und der Herzogin von Edinburg geſtern abend aus den finniſchen
Scheeren hierher zurückgekehrt

Peotersburg 18 Juli Der öſterreichiſchungariſche Bot
r Graf Wolkenſtein Troſtburg iſt heute von hier ins

Ssland abgereiſt

Paris 18 Juli Die Ankunft des Königs von
Griechenland hierſelbſt wird nächſten Montag erwartet derſelbe
wird au einem vom Präſidenten Carnot gegebenen Mahle theil
nehmen Der Präſident Carnot hat den Kaiſer von
Braſilien telegraphiſch beglückwünſcht anläßlich des glücklichen
Ausganges des auf ihn ausgeführten Attentates

c c t 2

Deutſches Reich
Berlin 18 Juli Von der Fortſetzung bezw Voll

endung der Reiſe des Kaiſers unterrichten uns folgende
Drahtnachrichten

HSammerfeſt 18 Juli vorm Die Fahrt von Hammer
feſt bis zum Nordkap wurde bei klarem Wetter und bewegter
See zurückgelegt in früheſter Morgenſtunde bei ſchöner Be

leuchtung das Nordkap umſchifft und dann angeſichts
deſſelben die Heimreiſe angetreien Gegen 9 Uhr traf
das Schiff wieder in Hammerfeſt ein von wo alsbald die
Reiſe nach dem Lyngen Fjord fortgeſetzt werden ſollte Se Maj
der Kaiſer hat bei beſtem Wohlbefinden und heiterſter
Stinimung den Morgen an Deck verbracht Temperatur
5 9 Régumur

Selſoevik 17 Juli abds Der Dampfer des Rheders
Bernhard Caspar Sirius vom Nordkap zurückkehrend
begegnete und begrüßte
nördlich von Oexſund im Angeſicht der Lofoten Se Maj den
Kaiſer Wilhelm an Bord der Hohenzollern die vom
Aviſo Greif begleitet war die See war ſpiegelglatt
Ueber einen Beſuch den der Kaiſer der Stahlheims

Kluft am 10 Juli abgeſtattet macht ein dort anweſender Herr
einem bergenſchen Blatte verſchiedene Mittheilungen Er ſchreibt
Es wurde heute hier bekannt daß die Kaiſer Yacht Hohenzollern
in Gudvangen eingelaufen fei und daß der Kaiſer am Nachmittag
zur Stahlheimskluft hinauf kommen werde Als ich kurz darauf
nach Gudvangen hinunterfuhr erblickte ich unterwegs am anderen
Ufer drei Herren welche mit der Angel ſiſchten Trotzdem mich
mein Weg in ziemlicher Entfernung an ihnen vorbeiführte
erkannte ich doch zwei derſelben den deutſchen Kaiſer und Thor
wald Beyer cand phil Th Beyer aus Bergen den der Kaiſer
als Führer und Dolmetſch berufen Es ſchien nicht als wenn
der Fiſch gut biß denn bald begaben ſich die Herren thalwärts
der Kaiſer voran die beiden anderen hinterdrein Der Kaiſer

begrüßt beſichtigte die Kaiſerin alle Räume und den Garten und
erkundigte ſich genau nach den Verhältniſſen Der Aufenthalt
währte eine Stunde Vorgeſtern wurde in der Kaiſerlichen
Familie der Geburtstag des Prinzen Adalbert in feſtücher Weiſe begangen Unter dem bekränzten Zelte im Garten

auf der oberen Saline fand der Prinz auf einem Tiſche eine
große Anzahl Soſldaten ſowie ſonſtige Spiele Bücher c und
nahm ſolche nebſt den Glückwünſchen der Mutter der Brüder
und des Gefolges in Empfang Nachmittags 4 Uhr konzertirte
die Kapelle des 2 Ulanen Regiments in Bamberg im Garten
über deren Leiſtungen ſich die Kaiſerin ſehr gnerlennend aus
ſprach Die Muſiker wurden mit münchener Bier und Speiſen
bewirthet Der kunſtvoll hergeſtellte Muſikplan wurde der
Kaiſerin vom Stabstrompeter überreicht Am Sonntag 21
wird die obere Saline zu Ehren der Kaiſerin belenchtet und ein
großes Feuerwerk abgebrannt

Dem franzöſiſchen Botſchafter Herbette iſt ſeitens der
gert auf ſein Anſuchen die Ueberführung der
ſterblichen Reſte Lazare Carnots nach Frankreich
geſtatten zu wollen eine genehmigende Antwort zutheil ge
worden Ueber die Beerdigung Carnots finden wir in der
Magdeb Ztg folgende Mittheilungen

Carnot welcher mit ſeinem Diener allein wohnte hatte kurz
vor ſeinem Tode die Beſtimmung getrofſfen daß ſeine Leiche
möglichſt vor Fäulniß geſchützt werde vielleicht ahnte er daßer ſeine letzte Ruheſtätte doch noch in Frankreich finden würde

Zum Schutze gegen die Verweſung iſt nun die Leiche in hoch
gradigem Spiritus liegend in einen zinnernen Sarg ein
geſchloſſen worden welcher während eines heftigen Gewitters
nach dem Johanniskirchhofe wurde Vor dem Weg
tragen des Sarges ſoll die Leiche in der Gefahr geweſen ſein
in Feuer aufzugehen die Verlöthung des Zinnſarges war nicht
ſorgfältig genug ausgeführt der Spiritus drang beim Auf
heben des Sarges aus einer Ritze entzündete ſich an einem
bei der Leichen eierlichkeit benutzten Lichte und brachte eine
weitere Entzündung der Umgebung hervor ſo daß nur durch

les Eingreifen des Dieners eine Feuersbrunſt verhütet
wurde

Daß die Nationalliberalen zu dem Schaden den ſie
jetzt im Wahlkreiſe Halberſtadt Oſchersleben Werni
gerode beſehen auch noch den Spott einernten werden das
zeigt bereits ein Erguß der Nordd Allg Ztg über das
Ergebniß welcher u a folgende Sätze enthält

Die Wahlagitation der Nationalliberaien ließ nun ein ge
wiſſes Beſtreben nicht verkennen ſich nach links
möglichſt angenehm zu machen vermuthlich weil man
ein Abbröckeln nach links verhüten wollte Daß man dieſes
Ziel nicht erreicht hat zeigen die Stimmzahlen ziemlich deutlich
woraus von neuem eine Lehre dahin zu ziehen iſt daß derartige
Konnivenzen nach links ſtets einen der gehegten Abſicht
entgegengeſetzten Erfolg bewirken

Nun wird es auch gar nicht mehr lange dauern bis man den
Nationalliberalen den Vorwurf macht daß ſie es doch eigent
lich ſeien die das Kartell gebrochen Wenn die National
liberalen ſo lange das Mandat beſeſſen ſo ungefähr wird
man argumentiren dann ſei es doch nun endlich ſehr
Zeit daß auch einmal die anderen Kartellgenoſſen an die
Reihe kommen Was dem Einen recht ſei das ſei doch dem

ginn Dienstag abend S Wehr Anderen billig und dieſen Anſpruch der Billigkeit durchſetzen

r lenstag Le mord zu helfen ſeien doch eigentlich auch die Nationalliberalen ver
pflichtet Wir wollen uns nicht aufs Prophezeien verlegen
aber wir ſind überzeug daß wir ſo etwas über kurz oder
lang vernehmen werden Das definitive Wahlexgebniß iſt
der Halberſt Ztg zufolge dieſes Bürgermeiſter John
konſ 5396 Stadtrath Weber nat lib 5088 Ritterguts

beſitzer Rohland deutſchfreiſ 1561 und Bürſtenfabrikant
Dahlen Soz Dem 3038 Stimmen Es findet alſo Stich
wahl zwiſchen den beiden Erſtgenannten ſtatt

Man ſchreibt der Nat Lib Korr aus den Reichslanden
Die Reichstagserſatzwahl in Metz iſt auf den 24 Juli
ausgeſchrieben Von Kandidaten verlautet noch nichts weder
auf ſeiten der Eingeborenen noch der Altdeutſchen Nachdem
Herr Lanique die Annahme eines Mandats abgelehnt hat
wird es den Lothringern offenbar ſehr ſchwer einen populären

bediente ſich eines kleinen nur von einem Manne geruderten einigermaßen gemäßigten doch aber in der nationalen Grund
Bootes
Bald hatte der Kaiſer einen ſtattlichen Dorſch an der Angel
nachdem dieſer ins Boot gezogen ergriff der Kaiſer den Fiſch
und hielt ihn hoch in die Luft den auf Hohenzollern Zurück
gebliebenen ſeinen Fang zeigend Der Fang ſchien reich aus

efallen denn bald darauf wurde dem Hohenzollern ſignaliſirt
ie Beute an Bord zu holen und nach kurzer Zeit begab ſich

der Kaiſer auf das Schiff zurück um wie ich annehme von
den friſch gekochten Fiſchen zu ſpeiſen denn erſt nach Verlauf
einer Stunde zeigte er ſich auf
Nach kurzer Zeit regte es ſich an Bord Ein Boot wurde zu
Waſſer gelaſſen ein kleiner Wagen in daſſelbe gebracht und dem
Lande zugeführt wo man ihn zuſammenſetzte und ihn mit einem
niedlichen hell aufgezäumten Fjordpferd beſpannte das dem Be
ſitzer des Hotels auf Stalheimskleven Herrn Patterſon gehörte
Kurz darauf ſtieg der Kaiſer ans Land Auf das freundlichſte
grüßend ſchritt er die Landebrücke entlang zu den am Ufer auf

eſtellten ſechzehn Gefährten und beſtieg ſein eigenes Karriol diem überreichten Zügel nehmend Den Thorwald Beyers
Wagen bildete die Spitze des Zuges letzterer hatte ein Spalier

er Reiſender Herren und Damen aus aller Herren
änder zu paſſiren Auf dem Rückſitz eines jeden Gefährts hatte

ein Styds Junge Skyds nennt man das ländliche Poſtfuhr
werk welches von der Bevölkerung geſtellt wird Platz genommen
nur eines der Karriols ich glaube es war das des Grafen
Walderſee führte ein Skyds Mädchen mit ſich ein hoch

ewachſenes Mädchen mit lichtem Haar das hoch auf einem Heu
ck thronte Das war einmal etwas Anderes als ein ſtrammer

Kaiſerlicher berliner Kutſcher Beim Stalheimsklev Klev Fels
kluft hielt der Zug die meiſten der Herren ſtiegen aus während
die Pferde ſich ausruhten Eine Dame aus Bergen welche halb
verborgen ſich in der Nähe des Haltepunktes befand hörte wie
der Kaiſer ſich feinem Gefolge gegenüber in begeiſterter Weiſe
über die großartige Natur der Gegend ausſprach Einem älteren
Herren der ebenfalls in der Nähe ſtehend den Kaiſer ehrſurchts
voll begrüßte reichte der Monarch als Dank in liebenswürdigſter
Weiſe die Hand Als ich den erwähnten Herrn ſpäter fragte
weshalb ihm wohl eine ſolche Ehre zutheil geworden antwortete
er mir Ach nur für einen geringen Dienſt Jch hatte mich auf
Voſſevangen umgehört ob für den Kaiſer Depeſchen aus Berlin
oder ein Courier angekommen ſei der Kaiſer hat davon c
bört daher ſein Händedruck Weiter hinauf die vielfachen
gewundenen Wege gings vorauf Herr Beter darauf der Kaiſer
nd nach ihm die anderen theils zu Fuß theils zu Wagen Vor
dem Gaſthaus von deſſen 7 die deutſche Flagge wehte wurde
der Kaiſer von dem Wirth und der Wirthin empfangen und auf
den Allan geführt wo der Kaiſer wie ich glaube das WohlNorwegens in edlew h ausbrachte u einem
Aufenthalt von zwei Stunden traten die Herr den Rückwe

Der Kaiſer äußerte zu Herrn Beyer gehe lieber, unan

ſowohl er wie ſein Gefolge ha
verfolgen konnte die ährte nicht benu
wird von heute berichtet

Aus Kiſſingeu
Kaiſerin rte

dem Deck eine Cigarre rauchend

re
geſtern die Reitungsanſtalt der Nachbargeiueinde Hauien mit
einem Beſuche Vom Stadtpfarrer Krug als Leiter der Anſtolt
emnrfangen und von Lehrern und Kindern mit Lied und Anſprache

Man fiſchte vom Boote aus mit der Senkangel dem frage zuverläſſigen Kandidaten zu finden Der reine Proteſt
nach Herrn Antoine s Vorbild ſcheint in Metz nicht mehr
beliebt zu ſein Man gewinnt den Eindruck daß bei der
Verlegenbeit und Rathloſigkeit unter den Eingeborenen das
Mandat vielleicht von einem Altdeutſchen gewonnen werden
könnte wenn ſich dieſelben auf eine angeſehene und beliebte
Perſönlichkeit vereinigten Die tonangebende Zeitung Meſſin
giebt dies ſelbſt zu Zum mindeſten könnte ein Eingeborener
der ſich offen und entſchieden auf den Boden der neuen Ver
hältniſſe ſtellt gewählt werden wie es in Straßburg bei den
letzten Wahlen der Fall geweſen iſt Man darf nicht ver
geſſen daß in Metz das Element der altdeutſchen Einwanderer
ſehr ſtark ins Gewicht fällt ſtärker noch als in Straßburg
Aber leider iſt auch unter den Altdeutſchen in Metz wenig
Eifer und Energie bei dieſer Wahl zu bemerken und an einem
tüchtigen Kandidaten der die verſchiedenen Richtungen zu
vereinigen vermöchte ſcheint es auch zu fehlen

Die Bereiſung der Strecke des Kanals Dortmund
Emshäfen hat wie wir aus den Mittheilungen des Weſt
deutſchen Kanalvereins erſehen am 4 d begonnen Dieſelbe
geſchieht durch die Herren Oberbaudirektor Wiebe und Geh
Banrath Tolle aus Berlin als Abgeſandte des Arbeits
miniſteriums und die Vertreter der neugegründeten Kanal
kommiſſion Baurath Oppermann und Regierungsbaumeiſter
Lauenroth

Der Reichsanzeiger meldet die er des Schwarzen
Adlerordens an den würtembergiſchen Miniſterpräſidenten
Freiherrn v Mittnacht

Vor einiger Zeit verſtarb in Japan der frühere berliner
Polizeiwachtmeiſter Figazewski welcher im Anfange des
Jahres 1885 auf 3 Jahre in den japaniſchen Polizeidienſt getreten
war Zugunſten der Wittwe des Verſtorbenen veranſtalteten die
japaniſchen Polizeibeamten eine Sammlung welche das ſtattliche
Ergebniß von über 10,000 M aufzuweiſen hatte Dieſer Betrag
iſt kürzlich von der kaiſerlich japaniſchen Geſandtſchaft in Berlin
dem Auswärtigen Amte zugegangen und durch deſſen Vermittelung
der Wittwe ausgehändigt worden

Dresden 18 Jul Der König reiſte heute vormitta
29 Uhr zu mehrtägigem Aufenthalt nach Kaſſel und wird
von dort vorausſichtlich zu den Bühneunfeſtſpielen na
Bayreuth begeben

Karlsruhe 168 Juli Der Erbgroßherzog hatte in der
vergangenen Nacht durch Huſten unterbrochenen Schlaf Die
Temperatur war heute früh vermindert während ſie geſtern nach
mittag geſtiegen war Der Katarrh hat ſich etwas verbreitete en nd aber unbetheiligt Das Allgemeinbefinden iſt

egend

Straßburg i 18 Juli Der Statthalter Fürſt
Hohenlohe hat heute einen vierwöchentlichen Urlaub angetreten

und begiebt ſich zunächſt nach Kaſſel zum Veſuch der Ausſtellung
und von dort nach Alt Auſſee

Halle den 19 Juli
Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngeſienge le net nächſten Dienstag 23 eine Ausfahrt

mit Sitzung nach Merſeburg Die Abfahrt von Halle erfolgt
2 Uhr 10 Min nachm die Ankunft in Merſeburg 2 Uhr 34 Min
nachm Für dort iſt eine Beſichtigung des Domes ein Beſuch
der Papierfabrik der Herren Gebr Dietrich und Be
ſichtigung der Dampfkeſſel und Maſchinen Anlage ſowie eine
Beſichtigung der Pumpſtation c des ſtädtiſchen Waſſerwerkes
geplant Daran ſchließt ſich eine Sitzung in der Gaſtwirthſchaft
am Gotthardtsteich mit folgender Tagesordnung Berathung der
Anträge a des Berliner Bezirksvereins Ueber Ruß und
Rauchbeſeitigung b des Pfalz Saarbrücker Bezirksvereins
Vereinshaus in Berlin e des Niederrheiniſchen Bezirks
vereins Unterſuchungsnormen für Keſſel und
Maſchinen betreffend

ar mee mrWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein zweites Kaiſer Friedrich Denkmal in Schle

ſien das von dem Kriegerverein Mondſchütz und der dortigen
Gutsherrſchaft errichtet wurde Gutsbeſitzer Rittmeiſter a D
v Köckritz iſt am Mittwoch eingeweiht worden Herr v Köckritz
gab von dieſem Akte der Kaiſerin Friedrich Kunde und erhielt von
derſelben ein huldvolles Antwortſchreiben Das Denkinal hat
ſeinen Platz an derſelben Stelle erhalten wo 1882 dem damaligen
Kronprinzen Friedrich Wilhelm bei einer Anweſenheit in dortiger
Gegend von der Bevölkerung lebhafte Ovationen bereitet wurden

Bei der diesjährigen für Bildhauer eröffneten Konkurrenz
um den großen Staatspreis iſt der letztere beſtehend in
einem Stipendium für eine Studienreiſe nach Jtalien auf zwei
hintereinanderfolgende Jahre zum Betrage von je 3000 M und
außerdem in einer Entſchädigung von 600 M für die Koſten
der Hin und Rückreiſe dem Bildhauer Wilhelm Haverkamp
am 4 März 1864 zu Senden im Regierungsbezirk Münſter ge
boren zuerkannt worden Gleichzeitig iſt dem Mitkonkurrenten
Bildhauer Ernſt Wenck am 18 März 1865 zu Reppen Kreis
Sternberg geboren eine ehrende Anerkennung für die
von demſelben geſertigte ſehr verdienſtliche Konkurrenzarbeit
zutheil geworden

Jn Berlin iſt der erwartete neue Lekkor des Kiſnaheli am
Orientaliſchen Seminar Sliman ben Said nunmehr
eingetroffen Er iſt ein ganz junger Mann von etwa 20 Jahren
zu Sanſibar geboren der Sohn eines Maskat Arabers und einer
Afrikanerin und von hellbrauner Farbe Vorher war er ein
anzes Jahr in Maskat bei ſeinen Verwandten Da er nebenSuahelt auch fertig Arabiſch ſpricht ſo hat er in Berlin ſchon

eine große Anzahl von Leuten getroffen mit denen er ſich unter
halten kann Es kommen dabei nicht nur die Lehrer und die
Hörer des Arabiſchen am Orientaliſchen Seminar in Betracht
ſondern außerdem iſt die Zahl arabiſch ſprechender Einwohner
in Berlin nicht unbeträchtlich eine Beobachtung welche ſchon
viele andere ans Aſien und Afrika hier Ankommende gemacht
haben z B Dr Schweintfurth und deſſen ſyriſcher Begleiter Der
Suaheli Lektor behält ſeine arabiſche Tracht als Kleidung bei
da aber zur feſtlichen Kleidung Waffen wenigſtens ein reich
geſchmückter Dolch im Gürtel gehören ſo wird er ſich wohl mit
Rückſicht auf den kleinen Belagerungszuſtand in Berlin einen
Waffenſchein anſchaffen müſſen

Für die Wiederherſtellung der Maria Magdalenen
Kirche in Breslau deren Nordthurm 1887 durch einen Brand
ſeine Spitze verloren hat iſt nunmehr eine allgemeinere Be
werbung unter den deutſchen Architekten ausgeſchrieben worden
Zu den Preisrichtern gehören u a der Konfſervator der Hunſt
denkmäler Geheimrath Perſius Berlin und der Wiederherſteller
des Rathhauſes zu Breslau Baurath Lüdecke daſelbſt

D Heinrich Schliemann hat mit ſeiner Familie Berlin
wieder verlaſſen und zwar iſt ſeine Gattin nebſt Tochter und
Sohn zu Verwandten ihres Gatten nach Schwerin gereiſt
während D Schliemann ſelbſt zunächſt nach Neubxrandenburg
gefahren iſt um einem alten Freunde dem im achtzigſten Lebens
jahre verſtorbenen dortigen ehemaligen Bürgermeiſter Geh Hof
rath Ahlers das letzte Geleit zu geben

Probinzial Nachrichten
T Wippra 18 Juli Die halleſche Ferienkolonie er

freut ſich des beſten Wohlſeins An dem fröhlichen Jubel denfriſchen Wangen merkt man es den Kindern an daß ſie ſich hier

wohl fühlen und ihnen auch der Aufenthalt unter den biedern
r und in den Harzbergen gut bekommt Täglich

werden größere oder kleinere Fußwanderungen unternommen Am
Dienstag wurde ein größerer Ausflug mittels Geſchirrs unter
nommen Reiſeweg war Alexisbad Mägdeſprung Roßtrappe
Viktorshöhe Hexentanzplatz und Thale Alle kamen wohlbehalten
und friſch wieder an Leider wird die Ferienkolonie am 27 ſcho
uns wieder verlaſſen und mit dem Uhr Zuge wieder in Halle
eintreffen

K Langeunfalza 18 Juli Drei ältere Unteroffiziere de
beiden hieſigen Schwadronen der 6 Ulanen ſind zu verſch
denen Kavallerieregimentern kommandirt worden n
deren Mannſchaft im Gebrauch der Lanzen auszubilden

2 Sangerhanſfen 18 Juli Vor einigen Tagen wurden in
der Braunkohlengrube EmſelohRieſtedt die Bergleute Wahl
und Höpfner verſchüttet Der angeſtrengten Hilfeleiſtung
gelang es leider nur den Höpfner zu retten Wahl deſſen Hilfe
rufe man anfangs noch hörte konnte nicht mehr lebendig hervor
geholt werden Erſt am Montage war es möglich ſeine Leiche
zutage zu fördern

Unter dem Namen Fluor iſt im Harz eine chemiſche
Fabrik ins Leben gerufen die den Flußſpat des gräflich Stol
berger Heidelberg Schachtes verarbeitet Dieſer Schacht zwiſchen
Straßberg und Sixtenfelde gelegen vor ungefähr Jahresfriſt
von Hrn R Rienecker in Betrieb genommen wurde in kurzer
Zeit mit allen Neuerungen ausgeſtattet ſodaß derſelbe jetzt
mit Recht der größte Flußſpatſchacht Deutſchlands genannt erden
kann Halb Ztg

Kaſſel 18 Juli Heute nachmittag iſt der König von
Sachſen hier eingetroffen Se Maj folgte einer Einladung des
Oberpräſidenten zur Tafel Um 6 Uhr begab ſich der König mit
dem Oberpräſidenten mittels Wagens zum Wilhelmshöher
Schloſſe woſelbſt der Oberpräſident gegenwärtig wohnt Morgen
beſucht der König die Jagd und Fiſcherei Ausſtellung

Deſſau 18 Juli Das Erbprinzliche Paar hat geſtern
mit dem Veſuche von Zerbſt ſeine Rundfahrt durch das Herzog
thum beendet und iſt geſtern abend hier wieder eingetroffen Die
Reiſe muß dem jungen Paare viel Freude bereitet haben ſo vielLiebe und Anhänglichkeit iſt wohl ſelten einem
zutheil geworden Von hier aus begiebt ſich der Erbprinz mit
Gemahlin zurück nach Ballenſtedt von wo aus eine Reiſe nach
Norderney geplant iſt Zum Herbſt nimmt das Paar mit der
übrigen herzoglichen Familie längeren Aufenthalt in Verchtes
aden Ein Akt gröbſter Rohheit iſt am Dienstag abend in
er Nähe des Schützenplatzes verübt worden Der hieſ Färberei

beſitzer L hatte das Schützenfeſt beſucht und wurde etwa 2 Uhr
morgens heftig blutend auf einem Promenadenwege beſinnungslos
aufgefunden Bei dem Verbande welchen ein Arzt alsbald an
legte ergaben ſich ſo heftige Kopfwunden daß Knochenſplitter
entfernt werden mußten und weiter fand man Meſſerſtiche und

7 an den Armen am Hals und an den Schnltern
er Schwerverletzte wurde nach dem Verbande ſofort nach dem

Krankenhanſe überführt wo derſelbe zwar zur Veſinnung ge
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tommen iſt aber bis jetzt keine Angaben über die Thäter hatmachen können Es ſollen 4 Männer eweſen ſein Am That
orte fand ſich ein abgebrochener ſogen Kodtſchlager

Gera 18 Juli Heute iſt der Landtag des Fürſtenthums geſchloſſen worden it ber

Der König von Sachſen hat der Schriftſtellerin Marie
Schramm Macdonald in Dresden die e wre Medaille

ti et ingenio mit der Vergünſtigung dieſelbe am Bande des
Albrechtsordens zu tragen verliehen

Die Polizeidirektion in Braunſchweig erläßt folgende
Bekanntmachung Am 15 Nov 1881 hat ein armer Hand
werksburſche aus Baden oder Würtemberg eine Obligation
gefunden und hier eingeliefert Ich fordere denſelben hiermit
auf ſich zu melden damit die Obligation nebſt abgelaufenen
Zinſen ihm zum Eigenthum überwieſen werde
e S

Vermiſchtes
Eine Schillerreliquie Ständerath Dr Planta in

Chur hat dem Rhätiſchen Muſeum eine Haarlocke Schillers zum
Geſchenk gemacht Jn der Dedikation iſt Folgendes geſagt Am
9 Mai 1805 als Schiller in Weimar ſtarb befand ſich dort

räulein Luiſe Kühn von Eiſenach welche ſich ſpäter mit Oberſt
ieutenant Ulrich Bauer von Chur verehelichte Jhr verehrte da

mals Frau vou Wolzogen die Schwägerin Schillers dieſe Haarlocke welche ſie der Leiche abgeſchnitten hatte Die Reliquie ging
in der Folge auf meine nunmehr verſtorbene Frau Tochter der
erwähnten Frau Luiſe Bauer geborene Kühn über

ech Die Nochuskapelle Man ſchreibt uns vom Rhein
Eine amtliche Beſichtigung des Thurmes der Rochuskgapelle bei
Bingen hat die Nothwendigkeit der Niederlegung und der einzig
ſtehengebliebenen Umfaſſungsmauern ergeben Es wird nunmehr
ein Neubau errichtet werden für welchen die Sammlungen be
reits begonnen haben Jn den Baufonds wird auch der Erlös
aus den Denkmünzen ſließen die aus dem Material der ge
ſchmolzenen Glocken geprägt werden ſollen

ManO Die Reiſe von Nakel nach Amerika M
ſchreibt uns aus Poſen Ein Bürger aus Nakel in der Provinz
Poſen hatte ſich entſchloſſen mit ſeiner Frau und ſeinen beiden
Kindern nach Amerika überzuſiedeln Er kaufte zu dieſem Zwecke
in Nakel zunächſt drei Eiſenbahnfahrkarten nach Berlin und zwar
für ſich ſeine Frau und ein Kind da das andere erſt auf der
nächſten Station Walden einſteigen ſollte Jn Walden ſtieg
unſer guter Nakeler aus um die Fahrkarte für das zweite Kind
zu holen Er verſpätete ſich aber am Schalter und als er wieder
auf dem Perron erſchien war der Zug gerade abgefahren Jn
Schneidemühl mußte ſeine Frau mit den Kindern den Zug ver
laſſen weil ſie weder Geld noch Billets hatte welch letztere im
Beſitz ihres Mannes geblieben waren X ſo wollen wir den
guten Nakeler nennen fuhr nun mit dem nächſten Zuge direkt
von Walden nach BVerlin wo er vergeblich nach ſeiner Frau
ſuchte Auf eine nach Nakel aufgegebene Depeſche kam alsbald
die Drahtantwort zurück daß Frau X in Nakel nicht wieder ein
etroffen ſei und jedenfalls in Berlin weilen müſſe X fand aber
ie Gattin nicht und kehrte nachdem er 48 Stunden in Berlin

ſich aufgehalten nach Nakel zurück Frau X hatte zunächſt in
Schneidemühl einen ganzen Tag auf ihren Mann gewartet und
als der Erſehnte nicht kam war ſie auf ein benachbartes Dorf ge
gangen wo ſie ſich von Verwandten das Reiſegeld nach Berlin
borgte Jn Berlin angekommen ſuchte auch ſie ihren Mann
48 Stunden vergeblich und als ſie ihn nicht fand kehrte ſie
ſchließlich nach Nakel zurück wo das große Wiederſehen erfolgte
Herr X hat aber beſchloſſen vorläufig nicht nach Amerika zu
reiſen

4 Der letzte Frauenmord in London, von welchem
wir geſtern kurz berichteten iſt der achte welcher im Laufe der
letzten anderthalb Jahre in Whitechapel ſtattgefunden hat Der
Zeit nach ſind ſie ſich geſolgt Weihnachten 1887 1883 7 Aug
31 Aug 7 Sept 30 Sept 8 Nov 1889 17 Juli Caſtley
alley der Schauplatz des letzten Mordes iſt nur einen Flinten
chuß weit von der Stätte der übrigen Blutthaten entfernt Das
pärlich erleuchtete Gäßchen iſt 170 Yards lang und an den meiſten
Stellen 35 Fuß breit An der einen Seite ſind in der letzten
a alte baufällige Häuſer abgebrochen an der andern läuft eine
ohe Mauer Der Eingang zu der Alley iſt von Whitechapel
igh Street jedoch nur 3 Fuß breit Nachts ſtehen eine Menge

en und Karren in dem Gäßchen Die Leiche der Ermordeten
wurde zwiſchen zwei vierrädrigen Wagen gefunden Der Polizei
war die Alley längſt als gefährlich bekannt da nachts viele ob
dachloſe Frauenzimmer dort auf den Wagen zn ſchlafen pflegen
Bis vor einem Monat ſtanden daher zwei Schutzleute beſtändig
vor dem Gäßchen Wache Die Oertlichkeit war ſo verworfen
daß ſich keiner von der Nachbarſchaft nach Anbruch der Dunkel
heit in dieſelbe getraute Verhaftungen ſind bis jetzt nicht vor
enommen worden Es heißt daß die Polizei während der letzten

ochen mehrere mit ,Jack der Aufſchlitzer unterzeichnete Briefe
erhalten hat worin der Schreiber angab daß er im Juli ſein
blutiges Werk wieder aufnehmen werde Einen ſolchen Brief hat
auch eines der thätigſten Mitglieder des WachſamkeitsAusſchuſſes
welcher ſich im v J biſdete vor drei Wochen erhalten Die
Polizei iſt der Anſicht daß der Mörder geſtört wurde ehe er
ſeine gewöhnlichen Verſtümmelungeu beendigen konnte Es fehlt
wie in früheren Fällen an jedem Anhalt welcher auf die Spur
des Thäters führen könnte Eine blutige Thonpfeife ſoll der
einzige Gegenſtand ſein welchen der Mörder zurückgelaſſen hat
Auffällig iſt daß niemand in der Nähe ſchreien gehört hat was
wohl darauf hindeuten möchte daß der Unhold ſeine Opfer erſt
betäubt

Der Streik der Textilarbeiter in Brünn iſt
wie uns ein Telegramm meldet nahezu beendet Alle Fabriken
mit Ausnahme von ſechs ſind wieder in vollem Betriebe in den
e ſoll die Wiedereröffnung des Betriebes am Montag er
olgen

Schweizer in Baden Bei dem am letzten Sonntag
in Säckingen ſtattgehabten vierten markgräfler Gauturnfeſt be

ſich auch mehrere Turner und erregten durch
ihr Erſcheinen ſowie durch ihre Uebungen allgemeine Freude

um Empfang der ſchweizeriſchen Gäſte war bei der Rheinbrücke
ein Triumphbogen errichtet den folgende Jnſchrift zierte

Seid uns gegrüßt Jhr Schweizer Turnerbrüder
Ein frohes Feſt vereinigt uns heut wieder
Noch lebt die alte Freundſchaft zum Frieden und zum Nutz
Wir laſſen ſie nicht ſtören trotz Wohlgemuth und Lutz
Der neueſte Automat Als Curioſum berichtet man

aus Hamburg von dem Non plus ultra eines Automaten nämlich
eines Stiefelwichsapparates den ein Mechaniker in Altona her
geſtellt hat Man ſteckt fünf Pfennig in die Spalte und den
Stiefel zwiſchen zwei hervorſpringende Bürſten Der Automat
wichſt und putzt nach einander beide Stiefel verſagt aber dann
ſeine Thätigkeit wenn nicht aufs neue der Obolus entrichtet wird

Perſonalnachricht Jn Nürnberg ſtarb am Donners
tag früh der bayeriſche Landtagsabgeordnete und frühere Reichs
tagsabgeordnete Frankenburger nicht Brandenburger wie
es geſtern irrthümlich hieß Frankenburger der zuletzt faſt er
blindet war gehörte der deutſchfreiſinnigen Partei an
Le n

Aus den Vädern
b Ems 1 Juli Die hieſigen Konzerte namentlich die

Kurkonzerte deren täglich meiſtens drei ſtattſinden dürften denLeſern der Saale Zeitun ziemlich gleichgiltig ſein Geſtern fandes in der evapgeitſchen Kirche ein geiſtliches Konzert

att worüber etwas zu hören vielen der Leſer gewiß anenehm iſt Die Hauptmitwirkenden waren nämlich Ebbne der
rovinz Sachſen und zwar der Organiſt Bartmuß Deſſau

aus Vitterſeld und der Konzertmeiſter Hellriegel Leipzig

aus Korbetha Die Orgel der Kirche von Sauer in Frankfurtg d O ge iſt vollendet in Tonſchönheit weil dabei alle
Errungenſchaften des modernen Orgelbaues verwerthet ſind
Auf ihr ſind die verſchiedenartigſten orcheſtralen h u
erzielen Bartmuß wußte das Werk trefflich zu verwerthen Er
ſpielte mit bekannter Meiſterſchaft ein Präludium mit Fuge von
Thiele eine Sonate über den Choral Vater unſer im Himmel
reich von Mendelsſohn ein Andante cantabite von Liſzt ein
Andante religioso von Hummel und ein Präludium eigener
Phantaſie und erzielte namentlich bei den Andantes einen Farben
reichthum wie wir es noch niemals gehört haben Die Zuhörer

Vor allem war auch ſeine außer
ordentlich zarte Begleitung einiger Arien u ſ w wunderbar
ſchön Konzertmeiſter Hellriegel Geige ſpielte unter anderm
die ſehr ſchwierige Ciagconne von Bach mit unfehlbarer Sicherheit
und edlem Ton Beide Künſtler errangen von den Zuhörern
großes Lob und Anerkennung

waren davon ganz überwältigt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 19 Juli Fernſprech Nachrichten d Saale Ztg

Aus Köln berichiet man Die Direktion der Vereinigungs
geſellſchaft des Kohlenreviers beſchloß vor eſtern mit den be
theiligten berliner Bankfirmen wegen Auflöſung des Pacht
vertrages mit der Aachen Hoengener Geſellſchaft
nicht zu verhandeln Aus Düſſeldorf berichtet man amtlich
Die Geſammtlage auf dem Kohlen und Eiſenmarkte iſt
ſeit letzter Börſe unverändert Aus Frankfurt a M wird
berichtet Der Vertrag des Konſortinms wegen Konvertirung
der privilegirten egyptiſchen Anleihe iſt hinfällig ge
worden Der Vertrag behält aber das Vorzugsrecht falls das
Projekt noch im laufenden Jahre aufgenommen oder durchgeführt
wird Aus Amſterdam Der Vorſtand des Vereins für
Effektenhandel macht bekannt daß von einem ſelbſtändigen Vor
gehen zum Schutze der Arkanſas Texas Obligationen wegen
unbedeutender Anmeldungen abgeſehen wird Aus Paris Die
Freigebung der Kupfer warrants per Ende Juli wird dasErgebniß der Liquidation der alten Geſellſchaft Comptoir

escompte verſchlechtern ſo daß für die Aktien nichts erübrigt
München 18 Juli Die Münchener Trambahn erzielte in 1888/89

einen Reingewinn von 517,216 M gegen 329,900 M im Vorjahr Es wird
vorgeſchlagen 7 Proz 1887/88 6 Proz Dividende zu vertheilen und der Ge
winnrückiage 189,000 M 1887,/88 88,935 zu überweiſen

Prag 18 Juli Die öſterreichiſchen Schrauben und Nieten
fabriken erhöhten die Preiſe für Gewichtsſorten um 1 fl für Stück
waare wurden die Rabatte um 5 Proz herabgeſetzt

Konſtantinopel 18 Juli Telegr Die Einnahmen der Tür
kiſchen Tabakregie Geſellſchaft im Juni betrugen 15,400,000 Piaſter
gegen 16,000,000 Piaſter im gleichen Monat des Vorjahres

Zu den Vorgängen am magdeburger Zucdkermarkte
ſchreibt der bekannte parlamentariſche Korreſpondent der Bresl Ztg
Jch halte Zucker für einen ſolchen Artikel bei welchem die Einführung eines
Termingeſchäſts geradezu unerläßlich iſt Die Erträge der Ernten ſind ſehr
wechſelnder Natur der Ertrag einer Jahresernte muß für ein Jahr klang aus
reichen und erſt im Laufe der Campagne ergiebt ſich mit voller Klarheit welche
Quantitäten des wirklichen Konſumtionsartikels aus dem Rohmaterial gewonnen
werden Wie alle dieſe Aufgaben gelöſt werden ſollen wenn nicht eine Speknlation
beſteht iſt mir unverſtändlich Und natürlicherweiſe iſt Magdeburg der Platz
an welchem die deutſche Zuckerbörſe ſich befinden muß Aber ſoll der Termins
handel nicht zum Unheil ausſchlagen ſo müſſen genaue Beſtimmungen darüber
beſtehen welche Rechte und Pflichten die Kontrahenten haben und es müſſen
dieſe Pflichten für beide Theile gleich bemeſſen ſein Es müſſen auch ſtrenge
Beſtimmungen darüber beſtehen welche Folgen gegen denjenigen eintreten der
ſeine Pflichten nicht erfüllt hat Nach allen dieſen Seiten hin ſcheint in
Magdeburg viel zu wünſchen übrig zu bleiben Und was über das
erfolgte Arrangement verlautet macht nicht den Eindruck als ſeien die ent
ſtandenen Schwierigkeiten für die Dauer beſeitigt

Wie die N Stett Ztg meldet beabſichtigt die Pommerſche Pro
vinzial Zuckerſiederei zum 1 Aug ihren Fabrikbetrieb zeitweiſe ein
zuſtellen und hat deswegen 80 bis 190 Arbeitern zu dieſem Termine die Arbeit
gekündigt Auf dieſe Veranlaſſung haben am 15 d 40 Mann die Arbeit nieder
gelegt weil ſie und der Lohnausſchuß die Kündigung als Maßregelung für den
im Frühjahr ſtattgefundenen Streik anſehen

Zahlungseinſtell ungen An der berliner Produktenbörſe iſt infolge
der letzttägigen Getreideſteigerung ein kleinerer Spekulant H Marcuſe
inſolvent die Differenzen werden mit ca 80,000 M beziffert Jn einer
am 16 d abgehaltenen Verſammlung der Glänubiger der falliten Jute
und Flachsfirma David Martin Co in Dundee wurden die
Paſſiva auf 60,000 Lſtrl die Akliva auf 9000 10,000 Lſtrl angegeben Es
wurde ein Prüfungsausſchuß ernannt

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Juli
Berlin 18 Juli

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 900,231,000 Abn 188,000

3 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 20,760,000 Zun 544,0003 do an Noten anderer Banken 10,702,000 Zun 1,210,000
4 do an Wechſeln 508,869,000 Abn 25,176,000
5 do an Lombardforderungen 68,507,000 Abn 24,810,000

do an Effekten 11,405,000 Zun 1,059,0007 do an ſonſtigen Aktiven z 35,941,000 Abn 4583,000
Paſſiva

8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 4 24,435,000 unverändertz der Betrag der uml Noten 1,918,119,000 Abu 54,008,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 390,590,000 Zun 6,974,00012 die ſonſtigen Paſſiven 7 804,000 Abn 449,000

Waaren und Produkteuberichte
Oelſagten Oele Fettwaaren

Breslau 18 Juli Rüböl per Jnli 68,00 per Sept Okt 66,50
Hamburg 18 Juli Rüböl unverzollt feſt loco 64,00
Peſt 18 Juli Telegr Kohlraps per Aug Sept 188 à 18
Parts 18 Juli Anfangsbericht Telegr Rüböl ruhig per Juli

65,25 per Aug 66,00 per Sept Dez 67,25 per Jan April
Paris 18 Jult Schlußbericht Telegr Rüböl ruhig per Juli

s per 9 z per r 67,25 per Jan April
ew Dork 17 Juli Telegr Schmalz loco 6,60 do RNobe KBrothers 95 r Saat Got

Butter Eier Fleiſch
Berlin 17 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,09 1,70

Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,00 1,60 Kalbſleiſch 0,90 1,50 Hammelfleiſch 90 1,50 Vniter 1,80 2,60 W per 1 kg Eier 2,00 3,60 M per
60 Stück

Berlitn 18 Juli Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für denEierhandel von Berlin Rormale Eier je nach Qualität von 2,50 2,70
feine extra große Waare bis M pro Schock Ausſorktirte kleine

Waare je nach Qualität von 2,05 2,15 M pro Schock Kalkeier je nach Qua
lität bis M StillNordhauſen 18 Juli Rindfleiſch Kenle 1,40 1,50 do Bauchſl
1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,20 1,30 Kaldßeiſch 0,80 0,90 Hammelſleiſch
1,90 1,10 Speck geräuch 1,40 1,50 Butter 2,00 Eßbutler 2,20 2,40
per 1 kg Eier 0,90 0,95 M Käſe 3,50 M per 60 Stück

JFahrwaſſertiefen der Elbe,
Am 16 Juli

Sächſiſche Grenze bis Torgau
1,30 1a bei Lösnig km 122,4
1,20 mm bei der ſogen Steinhobe km 131,5

25 mm bei Ammegoßwitz km 138,2
1,20 mm unterhalb des Döbelitzer Durchſtichs km 146
1,20 m oberhalb der Torgauer Chauſſeebrücke Kmm 154

Torgan bis zur oberen Anhaltiſchen Grenze
1,30 mm unterhalb der Torgauer Chauſſeebrücke km 1556,0
1,30 mm an der Probſtei km 210,5

Anhaltiſche Elbſtromſtrecke
1,10 mm beim Steinhorn km 252,1

Snudenmindung bis Seebemſindung
1,35 mm in der Saſſendorfer Bucht km 567
1,35 mm bei der Lauenburger Brücke km 868,8
1,35 mm oberhalb der Giadhütte bei Geeſthacht Km 582
1,55 mm bei Marſchacht km 584
1,25 m bei Schwinde km 586
1,60 mm bei Tremhanſen km 591,5

Letzte Nachrichten
Fernſprech Nachrichten der SagleZtg

Die Begegnung Kaiſer Franz Joſefs mit Kaiſer
Wilhelm erfolgt am 11 Aug in Verlin Kaiſer Fran
32 ſo meldet man aus Wien welcher am 8 früh au
Iſchl in Wien eintrifft tritt am 10 abends über Dresden die
Reiſe nach der deutſchen Hauptſtadt an am 11 vorm trifft

Berlin 19 Juli

der Kaiſer in Dresden ein wo er dem König Albert einen
Beſuch abſtatten wird und nachm um 2 Uhr wird die Fahrt
fortgeſetzt Die Ankunft in Berlin erfolgt an dieſem Tage
um 4 Uhr nachm Am 15 Aug kehrt Kaiſer Franz Joſef
über Kaſchau nach Wien zurück

Von regelmäßig gut unterrichteter Seite geht der Nat Ztg
die Meldung zu daß der Zar zwiſchen dem 21 und 26 Auin Berlin ſein werde Eine Bürgſchaft für die Richtigkeit

dieſer Meldung lehnt das Blatt ab
Die dieſer Tage zu Baſel abgehaltene Parteiverſamm

lung der ſchweizeriſchen Sozialdemokraten hat ein
ſtimmig beſchloſſen gegen die Schaffung des Amts eines
Bundesanwalts das Referendum d i die Volks
abſtimmung zu verlangen Dazu wären etwa 30,000
Unterſchriften nöthig

Die zum Sozialiſtenkon greß in Paris anweſenden
deutſchen Sozialdemokraten ſpendeten für die Opfer
des Grubenunglücks von St Etienne 1000 Fres und legten
geſtern einen Kranz auf das Grab der Kommune Gefallenen
nieder

Jn Paris erklären viele r republikaniſche Blätter
die Anklageſchrift gegen Boulanger und den Prozeß
für vollſtändig verfehlt

Der Schah von Perſien ſo wird aus London ge
meldet wird r bei der Vermählung der Prinzeſſin
Luiſe von Wales zugegen ſein und erſt am 30 Aug nach
Frankreich abreiſen

Jn der ſpaniſchen Deputirtenkammer erklärte der
ehemalige Miniſterpräſident Canovas del Caſtillo ge
legentlich einer Debatte über den gegen den früheren berliner
Botſchafter Grafen Benomar angeſtrengten Prozeß der
Graf ſei ein Ehrenmann und habe nie ein Staatsgeheimniß
verrathen er Canovas könne die Vorladung Benomars darum
auch nicht billigen

Aus Konſtantinopel erhält die Köln Ztg folgende
Alarmnachricht Jn einem Dorfe bei Adrianopel hätten be
ſoldete ruſſiſche Agenten 150 bulgariſche Deſerteure zuſammen
gebracht

Weiter meldet man aus Konſtantinopel König
Milan reiſt mit dem nächſten Orientexpreßzug über Sofig
nach Belgrad

Das däniſche Schiff Luiſe iſt geſtern beſchädigt nach
Dover gebracht worden daſſelbe war mit einem ruſſiſchen
Dreimaſter zuſammengeſtoßen
vermuthlich geſunken

Der Dreimaſter iſt
Konſtantinepel 19 Juli Hier wüthet ein großerBrand in Stambul ſind bereits 200 Häuſer abgebraunt

Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 18 Juli

S Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ mm C rechtweiſe l 12 B 12BDre 2339 e z rin 313 SeW 5diel 9 Hamburg 754 4 14 5 WSW 4Hamburg 752 8 128 Je 6 Wien 62 9 17 1 W 1
Borkum 53 6 15 2 W 2Valentia 63 0 1 17 2 Nw 3Münſter 11 5 S 4 Petersburg 758 8 17 5 1
Breslau 56 3 138 W 3

die 7 W k Ausſichten f d Witterung des 19 Jnlk
riedrichsh 7 150 W 2Veränderl kühles Wetter mäß bis friſcheNinhen 62 1 13 1 SW S reſl Winde ſtellenw Regenfälle

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 18 Juli
Ein geſtern über Belgien liegendes Minimum iſt nach der weſtlichen Oſtſee

fortgeſchüitten und hat an Tiefe bis zu 746 mm zugenommen Doaſſelde be
herrſcht im allgemeinen die Witterungsverhältniſſe Europas Ueber Deutſchland
wehen unter ſeinem Einfluſſe mäßige bis friſche weſtliche Winde bei vorwiegend
trübem kühlem und regneriſchem Wetter allenthalben fiel geſtern Regen be
ſonders ergiebig im Nordweſten Hamburg 44 mm An der weſtdentſchen Küſte
traten ſtellenweiſe Gewitter auf

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
18 Juli 9 U ad J 19 Juli 7 U mag

1525 7577Barometer Millimeter

Thermometer Celſins 13 14,2gel Fenchtigteit 89 e 76Wind SW 2 SW 2Waſſerwärme der Saale 149 R

Aus China wird über San Francisco nach New York
gemeldet daß durch den Austritt des Fluſſes Kwamung furcht
bare Ueberſchwemmungen verurſacht wurden Es ſollen
6000 Perſonen ertrunken und 10,000 obdachlos geworden ſein

4 Am Montag abend wurde ein mehrere Sekunden dauernder
Erdſtoß auf der ſchottiſchen Jnſel Arran und an der Weſtküſte
von Cantyre verſpürt Die Erſcheinung war von einem dumpfen
unterirdiſchen Geräuſch begleitet Das Wetter war zu der Zeit
kühl und klar Die Leute ſtürzten vor Schrecken aus ihren
Häuſernm

c

v Waſſerſtände
bedentet üder unter Null
Sanle und Unſrut Fall Wuchs

Ariern Brückenpegel 17 Juli 0,72 18 Juli 40,7 2 2Weißenfels Oderpegel 2,44 32,44 edo Unterpege 0 J 40,501 2Halle Unterh 158 Juli 1H1,92 19 Juli 41 821 STrotha 2,12 2,08Alsleden Oberpegel 17 Juli 12,47 18 Juli 1241 6
do Unterpegel 42,04 2 1,831 21 2Kalde Oberp 1164 48 6do Unterp r 1,18 40 S 22 eMoldan Jſer Eger Elbe

Budwels 16 Juli 0,04 17 Juli 0 2Prag 4 0,02 m 0,03 n 1Jungbunzlau 0 7 9, 12 tLaun 773 J I 5 2Pardubi 7 v 4922 nSrmeit J I 40,23 7 49,31 11Melnick d 02 40 18 416Leitmeritz 2010 7790,151 6 hAuſſig 10,95 1Dresden 17 Juli 0,95 18 Juli 0 3T or gau 40,74 40,92 18Wittenberg 4 41,04 1,18 14Roßlau J 0,61 e 40,64 JBarby a 7 41,16 7 1,10 6Magdeburg e Fl,16 fF1I,15 1 cTangermünde 41,48 1,550 8Da 58 u 7ömitz Peg J v unSaerbue 45 dal 1
Elbſtromban Verwaltung

Vorliegender Nr 167 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Velehrung und Unterhaltung Nr 29

Veodachtet in der Mittageelt 20 amtlichät Dexeſchen der Königligen
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Halle a S Zur Vorelle
Ecke Kleinschmieden und Grosser Schlamm

Wegen Vorgerückter Saison e i d Gesammt Bestände
des Sommer Kleiderstoft Lagers

in Preiso derartig herabgesetzt dass die noch vorhandenen Vorräthe für wohlfeilo inkäufe ganz Pesonders beachtenswerthi viud

J esentlich unter früheren Preisen verkaufe jetzt
Clatte melirto und genoppto Beiges

Pein gestreifto und Karrirte Sommerstoſfe
in hellen und dunkelen Farbenstellungen

IIautes Xouveantés Peine helle und dunkele Composés in
gestreift und Karrirt mit passenden glatten Stoffen

misasser
e T e e re meer e en etereeeerte7 v e n a J 7a e S T 5 rS e n c ve z re S S e S 8S

BReste und Roben Knappen aasses
unter SelbstkKostenpreisen

per Meter von 30 Pfg an

bie n nie besseren Cenres i J l 30 e n

zu noch nie hier in Halle gekannten billigen aber unbedingt feſten Preifen
Durch den Verkauf des Grundſtücks Markt und Kleinſchmieden Ecke 1 iſt mir mein in

demſelben befindlicher Laden gekündigt worden und bin ich thatſächlich gezwungen meine bedeutenden
Waarenvorräthe zum ſchleunigſten

AES VIzu bringen Der Laden muß mit Ende dieſes Jahres übergeben werden und um bis dahin mit
meinen Waaren vollſtändig zu räumen gebe ich dieſelben zu folgenden

Seele enI Abtheilung
Herren und Kuaben Filz Hüte
G n eCoufirmandenFilzhüte 50 00 Mk

Steife Herren Filzhüte 00 25 50 Mkallerneueſte Farben und Formen

00 00Weiche Herren Filzhüte nur das Neneſte 50
00 50 00 50 MkGründer genannt Schlapphüte 75 00 Mk

Cylinder Siüte 50 00 00 Mk

II Abtheiiung
De LvSonnenſchirme
Damen Wollatlas En tont ras Stück 25 Mk
DamenSeidenatlasE ntont eas St 00 Mk
Schwarzſeiden Damaſſé En tont ras St 3 Mk
e wenn Entout eas Stück 2 50 00

00

Neuheiten in geſtreift earrirt und damaffſirt
00 3 50 00 00 00 00 00 MkBade und Reiſe Schirme Stück 50 M

e Wütßzen
Arbeits Mützen 50 Pf 6 Pf
StoffDeckel Mützen 50 Pf 60 Pf 75 PfSeidene Deckel Mützen 1,25 1,50 Mk
FortſchrittsMützen 75 Pf
Schüler Mützen in allen Farben 75 Pf 1 Mk

III Abcheileng
VBegenſchirme

Herren Touriſteu Schirme Stück 1,00 Mk
Double Zanella Schirme Stück 2,00 Mk
Seidene Regenſchirme 3,00 Mkk
JmperialSeiden Schirme 5,00 MkHochelegante ſeidene Schirme mit den fein

ſten Ringen und geſchnitzten Griffen 4,00
5,00 6,00 Mk

KinderSchirme 50 Pf 1,00 1,25 1,50 Mk

IV Abtheilung
Schuhe und Stiefel

Damen Voßleder Zugſtiefel 4 Mk
Damen Stiefel Lackblatt 6 Mk
Damen Stiefel auf Rand 6 MkDamen Glaceee Stiefel elegant 6,50 Mk
Damen Promengaden Schnhe 4 MkDamen Promenaden auf Rand 5 Mk
Damen Zeng i geterge 3,50 Mk
Damen 5Sansſchuhe e r 3 3,50 3,75 MkDamen Leder Hausſchuhe 2 MkDamen Leder Pantoffel 2 t
Damen Pantoffel 50 Pf
Herren Zugſtiefel 5,50 MkSerrenZugſtiefel dopheiſohlis 6 7 Mk
SerrenSchaftſtiefel 5 6 MkHerren Promenaden 5 66 Mit

Knaben Stulp Stiefel 4 4,50 MkKnopf Stiefel Lackblatt 1,50 1,75 2 Mk
Knaben a Mädchen Straßen Schuhe

1 1,50 2 MtKnaben SchaftStiefel 3,50 4,50 Mk

Sperial Abtheilung Handſchuhe
Glacee Handſchuhe 1,00 1,25 Mk
Glacee 4 Knopf lang 1,50 1,75 Mk

Herren Glacee Marke Hundeleder 1,75 Mk
Elegante Cravatten von 30 Pf bis Mk 1,50

Mein Tager enthält nur Waaren in wirklich guter Luglikät

der ein Feſt feiert

fert Fernſprecher 225
G Spommer Weinhandlung Halle a S

en e eherhe zu Sia hen ich da Tr
durch ganz Deutſchland gegen vorherige Einſendung des etrages oder Nae 12 Fla ſchen zu 21 60 5 incl Kiſte und Packung in Halle frei ins Pachlaſiſgchen

t züge mit Dachlack Reparaturen c

Das meiſte

von
ſtücken Betten

z tets für Jlar e MiliEffectenGold u Sſhertreſen
Wage e Jiotu w Priedrich Beileice e n

18 Geiſtſtraße 18

4 e d3 J a r 2

Halle a S

die vollständige Robe nur G ark

die vollſtändige Robe 7,00 u 8,00
früher 70,00 und 11,00

die vollständige Robe anstatt
16 ,00 20 00 24 00

jetzt nur 12,00 15,00 17,00

III

423910 S o

a 8 reS t SBeer Togsrhas e do
Spediteure

Saalfeld a d Saale
Lagerräume mit Schienengeleis Verbindung am Bahnhofe

Abſertigung Vertheilung und Lagerungeingehender sSammel Ladungen zu billigſten Uebernahmen

V May agdeburgerſtraſze 41as 1 W Dachdeckungsgeſchäft
Specigl Geſchäft För Papprochardeiten jeder Art Ausführung com

pleter Eindeckungen in doppellagiger wie einfacher Pappenlage Ueber

Lager ſämmtlicher zu Pappdacharbeiten erforderlichen Materialien
Jſolirplatten c

Knapp scher Adlerzwirn
auf Holzrollen

per Carton 48 Rollen 1 Mk 55 Pfg
Dieſer jetzt ſo beliebte Zwirn kann ſich in Folge der neuen Auf

machung nie verwirren

Gebr Butter gt Salantorie Zur und Wollwaaren

Für die Reise Saison
E FBSätS V P W Gaedke Hamburgals Alberts per Pfund 95 Mixed per Pfund 1,25 Màaer onen 1,60
u 8 dieselben sind auch in 1 und 2 Pfund Dosen zu haben Gaedlke s
Oacao per 1 Pfund Dose 2,75 ausgewogen 2,40 Chocolat Suchard in
allen Packungen

unter Originalpreisv Hontens Onenao bei Abnahme von 10 Pfund per una 2,97
Fruchtlimonaden Thee Vanille Mondamin

Räumen rre in Reise Flacons in div Sorten
Fehten Benediectiner Chartreuse Liqueure von FVockingLiqueure aus dem I Achs Elixir de Spa echt Maraschino

Alpenkräuter Aromatique u s W
Rum Araece Cognae Madeira Portwein Sherry Vngarweine
Eeht ostind Ingber Fleisch Conserven Fleischextraet
Bouillonkapseln Rinderzungen in Dosen zum Aufschnitt

fertig Caviar Oelsardinen Hummer Aal in Gelée
Appetit Sild u s W offerirt

zu Engrospreisen
S Po Hals Teip igerſtr l

Von Sonn
abend den 20
d Mts ſteht
wiedernm ein

großer friſcher
d TransportIvester Arbeitepſerde

leichten und ſchweren Schlages bei mir zum Verkauf

Meyer Salomon Valle g
Dorotheenſtraße 6

2 Nordseebadl Dangagt Für den Jnſeratentheil veranworcich
W König in Halle

und franco Die Badedireetion Expeditlon Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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